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Es mag gewagt aussehen, den März als steinigen Monat zu bezeichnen. Doch hüten wir 
uns vor schnellen Urteilen! Auch hinter toten Steinen kann sich eine lebendige Botschaft 
verbinden, die sich nicht einfach mit dem Ist-Zustand abfindet. Steine können sogar 
 schreien, hat einmal jemand gesagt. Das kurze Leitwort beim Fastenopfer ruft uns auf, 
nicht wegzuschauen, sondern zu sehen und zu handeln. Umgehen wir die Steine der 
Unge rechtigkeit nicht, sondern versuchen wir mit unseren Möglichkeiten, sie wegzuräu-
men. Jeder Beitrag ist wichtig.

Als Jesus damals in Jerusalem einzieht, jubeln die Menschen ihrem Messias und König zu. 
Daran denken wir am Palmsonntag. Die Steine liegen schon bereit. Wir wissen, wie sie 
zwar diese Steine nicht werfen, um Jesus zu verurteilen. Aber ihr «Ans Kreuz mit ihm!» 
war ebenso brutal. Sind nicht auch heute verschiedene Waffen griffbereit, um missliebige 
sog. abtrünnige Menschen auszuschalten?   

Aus Steinen werden Mauern gebaut, um sich abzugrenzen, aber auch verbindende Brück en. 
Unsere Schuld und Sünde bringen wir in der Versöhnungsfeier vor Gott. Sein Wort der 
Befreiung in der Lossprechung gebe uns den Mut und die Entschlossenheit: Wir wollen 
aus den persönlichen Stolpersteinen für den weiteren Weg lernen. Gelegenheit zur 
persönlichen Beicht besteht bei uns oder ganz ausgedehnt in der Klosterkirche Einsiedeln.

Der Hohe Donnerstag erinnert uns mit dem Evangelium von der Fusswaschung an den 
langen und steinigen Weg, den Dienst am Leben zu leisten. Wir danken bei diesem beson-
deren Gottesdienst für die Gegenwart Jesu unter uns als «Brot des Lebens». Er nährt 
und sendet uns als lebendige Bausteine, eine Welt aufbauen zu helfen, die dem Leben 
und Fortschritt der Menschen dient.

Wie einen Stein fallen lassen – einen Menschen verra-
ten, im Stich lassen! Auf dem Kreuzweg macht Jesus 
diese bittere Erfahrung. In seiner Einsamkeit zweifelt er 
nicht an der Güte seines Vaters. Erleben wir so etwas gar 
nie oder lassen Menschen durch un  ser Verhalten einfach 
fallen? Im Gottesdienst am Kar  freitag bringen wir den 
Leidensweg Jesu in Verbin dung mit solchen Gedanken.

Dankbar feiern wir in der Osternacht und am Oster tag, 
dass der Auferstandene uns entgegenkommt, uns im 
Glau ben stärken und mit seinen Gaben erfüllen will. Mit 
ihm, mit dem lebendigen Eckstein dürfen wir weiter-
bauen am Haus unseres Lebens und Glaubens. 

Herzliche Einladung an alle, die Karwoche und das Oster-
 fest in der Pfarrei mitzufeiern!

Hermann Bruhin

Ein steiniger Monat



A Wir feiern unsern Glauben

März 2013

Aushilfe durch Pfarrer Albin Keller 
bis 3. März

  1. Freitag
 14.15 Weltgebetstag in Lachen
  ref. Kirchgemeindehaus, s. D
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, anschliessend 
  stilles Gebet bis 20.15 Uhr, s.B

  2. Samstag
 11.00 Tauffeier
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier

  3. Dritter Fastensonntag
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier

  4. Montag

  5. Dienstag
    8.55 Rosenkranz, anschl.
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  6. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschl.
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

  7. Do Perpetua und Felizitas
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

  8. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

  9. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s.B

10.  Vierter Fastensonntag (Laetare) 
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier

11. Montag  

12. Dienstag
    8.55 Rosenkranz und
    9.30 Eucharistiefeier  im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6. Kl.)

13. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschl.
    9.00 Eucharistiefeier

14. Donnerstag
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

15. Freitag  
  18.55  Rosenkranz
 19.30 Kreuzwegandacht, s.D

16. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s.B

17.  Fünfter Fastensonntag 
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier, s.D
 10.30 Tauffeier

Einzug des Fastenopfers

Pfarrer: Hermann Bruhin
 Katholisches Pfarramt
 Telefon 055 442 13 49

Sekretariat: Telefon 055 442 24 55
 Fax      055 442 27 60
 www.pfarrei-altendorf.ch
 pfarramt.altendorf@bluewin.ch

Katechese: Regula Schmid
 Telefon 055 440 42 36

 Christina Mariño
 Telefon 055 442 56 26

 Irmgard Vollenweider
 Telefon 055 444 23 69

 Monika Fleischmann
 Telefon 055 440 13 78

 Corinne Mäder
 Telefon 055 442 74 84

Sakristan: Markus Ruoss
 Telefon 055 442 77 04

Spenden an allen Fastensonntagen für 
das Fastenopfer



18. Montag
 15.15 Schülergottesdienst (5. Kl.)

19. Di Josef von Nazareth
    9.30 Eucharistiefeier 

20. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschl.
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

21. Donnerstag
 15.15 Schülergottesdienst (4. Kl.)

22. Freitag 
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Kreuzwegandacht, s.D

23. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s.B

24. Palmsonntag
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30  Eucharistiefeier 

Der Gottesdienst von 9.30 Uhr beginnt (bei 
günstigem Wetter) auf dem Kirchenplatz mit 
der Segnung der Palmen. Mitgestaltung durch 
den Chor und die Firmlinge.

Einzug des Fastenopfers

 19.30 Versöhnungsfeier

25. Montag

26. Dienstag
    8.55 Rosenkranz und
    9.30 Bussfeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6. Kl.) 

27. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschl.
    9.00 Eucharistiefeier

28. Donnerstag
 19.30 Abendmahlsmesse

Zusammen mit den Erstkommunionkindern, 
mit ihren Familien und Ihnen allen feiern wir 
diesen besonderen Gottesdienst. Die Ölberg-
stunde wird von kurzen Gedankenanstössen 
begleitet und um 21.30 mit dem Nachtgebet 
und dem Segen abgeschlossen. Es besteht 
auch die Möglichkeit zur persönlichen Beicht.
Nach dem Segen wird das Allerheiligste in die 
St. Anna-Kapelle gebracht.

29. Freitag 
    9.30 «Sunntigsfiir» im Dorfzentrum
 15.00 Karfreitagsgottesdienst
  anschl. Beichtgelegenheit, s.D

30. Karsamstag
 15.30– Beichtgelegenheit
 16.30

30. Osternacht
 20.30 In 4 Schritten feiern wir im
  Hauptgottesdienst des ganzen
  Jahres das Leben: 
  Licht – Wort – Wasser – 
  Brot und Wein

31. Ostersonntag
    9.30 Eucharstiefeier,
  musikalisch festlich gestaltet
 16.30 Eucharistiefeier im Engelhof

Allen, die mit Musik oder Gesang zum Oster-
fest beitragen, gehört ein aufrichtiger Dank.

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

PALMSONNTAG
… die Steine liegen bereit

HOHER DONNERSTAG
… genährt, damit wir lebendige Steine 

werden

OSTERN
… mit dem lebendigen Eckstein 

weiterbauen

KARFREITAG
… wie einen Stein fallen lassen

KARSAMSTAG
… kalte Steine aushalten

VERSÖHNUNGSFEIER
… aus Stolpersteinen lernen



1. April Ostermontag
    9.30 Eucharistiefeier

Die Spenden von Karfreitag bis Ostern sind 
für die Christen im Heiligen Land bestimmt.

B Wir gedenken
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr:
Karl und Maria Winet-Reichmuth 

Samstag, 9. März, 18.00 Uhr:
Niklaus Diethelm-Winet 
Anton Diethelm-Knecht 
Karl Züger-Diethelm 
Otto Züger-Steinegger  

Samstag, 16. März, 18.00 Uhr:
Dreissigster: 
Berta Deuber-Steinegger
Elvira Hubli-De Martin 
Stiftmessen: 
Josef und Agnes Mächler-Kaiser 
Gustav und Margrit Weidel-Fleischmann
Beat Rauchenstein-Knobel
Hermann Dettling-Friedlos  
Robert Zehnder-Kälin 
Pia Müller  
Pfarrer Josef Camenzind
Alois und Pauline Fässler-Züger 

Samstag, 23. März, 18.00 Uhr:
Anton und Josefina Fleischmann-Kälin 
Paul Baumann-Züger
Marie Keller-Züger 
Werner und Marie Mächler-Schnyder 
Josef und Jo  hanna Züger-Fleischmann 
Arthur und Albina Meier-Wiederkehr

C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe wurden 
in die Familie Gottes aufgenommen:

Am 17. Februar: Oscar Schmalfuss Mola, 
 ge  boren am 25.09.2012, Sohn des Jochen 
Schmalfuss und der Carmen Mola Galvan, 
Mülibach 14, Altendorf

Am 17. Februar: Timo Steinegger, geboren 
am 20.11.2012, Sohn des Beat und der Anita 
Steinegger-Walker, Schlossweg 18, Altendorf

Am 17. Februar: Nina Ziegler, geboren am 
25.10.2012, Tochter des Thomas und der Pas-
cale Ziegler-Pajarola, Etzelstr. 65, Altendorf

Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Verstorbene:

Am 20. Januar starb in Lachen: 
Helene Weber-Schwyter, geboren am 27.08. 
1926, bestattet am 25.01.2013 in Altendorf.

Am 6. Februar starb in Altendorf: 
Berta Deuber-Steinegger, geboren am 30.01. 
1922, bestattet am 15.02.2013 in Altendorf.

Am 6. Februar starb in Altendorf: 
Otto Diethelm-Rothlin, geboren am 23.12. 
1920, bestattet am 16.02.2013 in Altendorf.

Am 11. Februar starb in Lachen: 
Elvira Hubli-De Martin, geboren am 21.11. 
1932, bestattet am 20.02.2013 in Altendorf.

Mit den Verstorbenen bleiben wir im Gebet und 
in liebevoller Erinnerung verbunden. Den Ange-
hörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.

D Wir kommen zusammen

Am Freitag, 1. März findet der traditionelle 
Weltgebetstag statt. Interessierte aller Kon-
fessionen treffen sich um 14.15 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus in Lachen.

* * *
12. März: Die Kinder der 2. Klasse lernen im 
Religionsunterricht einen liebenden befreien-
den Gott kennen, der ihnen hilft, auch zu ihren 
Schwächen ja zu sagen. Sie bereiten sich 
 ausdrücklich auf die Begegnung mit diesem 
Gott im Sakrament der Versöhnung vor, in 
der Beicht, die sie vor den Sommerferien erle-
ben werden. Am heutigen Elternabend möch-
ten die Religionslehrerinnen und ich über diese 
Vorbereitung und deren Hintergrund mit den 
Eltern ins Gespräch kommen. Warum nicht den 



Weg der Kinder und aller, die sie begleiten, mit 
guten Wünschen und Gebeten unterstützen?

* * *
Aufgestellte Strickerinnen treffen sich am 
Mittwoch, 13. März ab 9.00 Uhr im Engelhof 
zu einem weiteren Strickkafi. Ob Anfänger 
oder Profi, alle sind herzlich willkommen!

* * *
13. März: Zur Firmung am 02. Juni kommt 
Weihbischof Paul Vollmar nach Altendorf. Die 
Sechstklässlern werden ihren Firmspender 
heute etwas kennen lernen und ihm auch Fra-
gen stellen können.

* * *
15. und 22. März: An diesen beiden Freitagen 
wollen wir anstelle der gewohnten Abendmesse 
dem Kreuzweg Jesu nachgehen. Leiden und 
Kreuze heutiger Menschen bringen wir zu 
Jesus, der das Kreuz trägt.

* * *
17. März: Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben! Dieses Bildwort aus dem Johannes-
Evangelium begleitet die Drittklässler bei der 
Vorbereitung auf die Erstkommunion. Das pas-
sende Bild ist auf der neuen Osterkerze und 
auf der Taufkerze greift das biblische Bild auf. 
Sie können Heimosterkerzen von heute an für 
Fr. 5.– bekommen.

* * *
Der Familientreff organisiert am Mittwoch, 
 20. März eine weitere Kinderdisco im Dorf-
gaden. Ab 14.00 Uhr treffen sich die Jüngsten 
zum Mu   sik hören, tanzen… Weitere Infos unter 
www.familientreff-altendorf.ch

* * *
Am Donnerstag, 28. März treffen sich wieder 
alle munteren Jasser um 13.00 Uhr zum ge -
mütlichen Jassnachmittag im Engelhof. Wer 
sich um 12.00 Uhr mit einem feinen Zmittag 
noch stärken möchte, melde sich bitte bis 
Dienstag, 26. März direkt im Engelhof unter der 
Nummer 055 451 40 00 an.

* * *
29. März, 9.30 Uhr im Dorfzentrum: 
«Sunntigsfiir» am Karfreitag, immer ein be  son-
deres Erlebnis für alle Kinder. Natürlich sind 
Interessierte Eltern dazu herzlich eingeladen.

Voranzeigen:

Ab 6. April beginnt der Gottesdienst am 
Sams tagabend wieder um 19.00 Uhr.

7. April: Erstkommunion

9. April: Dankgottesdienst der Erstkommu-
ni kan ten

20. April: Projekttag Firmung

21. April: «Sunntigsfiir»

8. September: Einweihung Pfarreiheim

E  Wir teilen

Januar 2013

Dreikönigsopfer   484.95

Solidaritätsfonds für Mutter/Kind   206.55

Bäuerliches Sorgentelefon   547.85

Aufgaben Hildi Schätti  705.65

Beerdigung: Caritas Urschweiz  274.60

Beerdigung: Fortaleza   1 258.70

Antonius    153.60

Total Januar 3 631.90

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

F Wir dürfen wissen

Der 13. März ist für unseren Pfarrer Albin 
Keller kein gewöhnlicher Werktag. Er feiert an 
diesem Tag seinen 75. Geburtstag. Von Alten-
dorf aus wünschen wir ihm zu diesem halbrun-
den Fest tag Glück, Gesundheit und vieles 
mehr, was er sich als Spuren des Segens Got-
tes wünscht. Einmal mehr dürfen wir ihm dan-
ken für seine immer spontane Bereitschaft, bei 
uns mitzu helfen.

* * *

In der Osternacht wird die Zeit umgestellt, 
deshalb beginnt der Hauptgottesdienst des 
ganzen Jahres bereits um 20.30 Uhr.



Wir treffen uns an folgenden Daten
im März 2013

Wo: Dorfzentrum jeweils um 20.15 Uhr

Wann: Freitag, 01. März
 Freitag, 08. März
 Freitag, 15. März
 Freitag, 22. März 
 Dienstag, 26. März

Chorliteratur:

Johann Sebastian Bach: Deutsche Ordinarien

Diverse Chorsätze, u.a. Popule meus nach 
Vitto rio und Halleluja aus Georg Friedrich Hän-
dels Messias

Gottesdienst:

Sonntag, 24. März (Palmsonntag): 
Deutsche Ordinarien

Karfreitag, 29. März: 
Diverse Chorsätze, Popule meus

Osternacht, 30. März: 
Diverse Chorsätze, Halleluja

Besonderes:

Freitag, 22. März und
Dienstag, 26. März: Hauptproben in der Kirche  

Fragen beantworten gerne:

Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
E-mail: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

Einsendeschluss fürs Pfarrblatt:
1. März 2013   Danke!

Buch des Monats

Die interessantesten Kirchen in Deutschland, Schweiz, 
Österreich, kompetent und populär vor gestellt

Mit diesem Reiseführer entgeht Ihnen kein Kirchen-
Highlight! Er enthält ausführliche Beschreibungen von 
100 bemerkenswerten Kirchen in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Ausserdem finden Sie die älte-
sten, höchsten, grössten, kuriosesten u. a. Rekord kir-
chen, dazu besonders interessante Kirchen wie z. B. 
Simultankirchen, Kirchen, die wichtige Reli quien be -
herbergen, oder besonders spektakuläre Kir chen, die 
gerade neu entstehen. 100 lohnenswerte Aus flugs  ziele 
mit wertvollen Informationen auf einen Blick.

Wussten Sie schon:
l das Ulmer Münster hat den mit 161 m höchsten Kirchturm 

Deutschlands und der Welt
l die weltweit grösste Kirchenfassade mit einer Fläche von 

7 100 qm weist der Kölner Dom auf
l Österreichs grösste Kirche, der Neue Dom in Linz, bietet 

20 000 Menschen Platz
l Das Wendelssteinkircherl bei Brannenburg ist Deutsch-

lands höchstgelegene Kirche, 1740 m ü. M.
l die grösste frei schwingende mittelalterliche Glocke der 

Welt, die «Gloriosa» im Erfurter Dom, wiegt 11,5 t
l die grösste erhaltene romanische Kirche ist der 134 m 

lange Dom in Speyer
l das Ende des 5. Jahrhunderts errichtete Baptiste rium in Riva 

San Vitale ist das älteste christliche Bauwerk der Schweiz
l die grösste Kirchenorgel der Welt mit 233 Registern und 

17 774 Pfeifen steht im Passauer Dom

ca. 430 Seiten, ca. 21.90, erscheint im März
benno – ISBN 978-3-7462-3648-3



AZB   1890 Saint-Maurice
Bitte nachsenden, 
neue Adresse nicht melden!

Kunstverlag Maria Laach, Kartenbuch Engel


